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Artisten schweben zwischen den Wolken
Festival Gelungener
Auftakt der 28. Auflage
von KulturPur im gut
gefüllten Großzelt

Von unserem Mitarbeiter
Markus Döring

M Hilchenbach. Die 28. Auflage des
internationalen Musik- und Thea-
terfestivals KulturPur auf dem Gil-
ler bei Hilchenbach-Lützel hat be-
gonnen. Mit der Eröffnungsshow
hatten die Macher rund um den
neuen Festivalleiter Jens von Hey-
den schon oft ein glückliches
Händchen. So auch in diesem Jahr
mit den Tänzern und Akrobaten
der italienischen Formation liberi-
Di.

Zu Beginn stellte sich der neue
Festivalleiter Jens von Heyden dem
Publikum im nicht ganz ausver-
kauften Großzelt vor. Er bedankte
sich bei den Sponsoren und Un-
terstützern der Großveranstaltung.

Jens von Heyden übernimmt
den Staffelstab vom Kreiskulturre-
ferenten und langjährigen Leiter
Wolfgang Suttner, der die Veran-
staltung 1991 mitbegründet hatte.
Unterstützt wurde Jens von Hey-
den an diesem Abend vom Pup-
penspieler Michael Hatzius und
seiner mürrisch-charmanten Ech-
senpuppe. Die giftete gleich gut
los: „Mann, hab ihr einen jungen
Landrat!“, grunzte das Reptil in
Richtung Andreas Müller. „Darf
der überhaupt noch aufbleiben?“

Dann hieß es aber die Bühne zu
räumen für die „tanzenden Italie-

ner“, so die Echse. Besser: für die
Akrobaten der Compagnia liberiDi
und ihre Produktion „Something“.

Diese zeigten ein Gesamtkunst-
werk aus sinnlichem Tanz, atem-
beraubender Akrobatik und anar-
chistischer Pantomime. In Zusam-
menarbeit mit dem Cirque du So-
leil haben sie ihre eigenen Büh-
nen-Wunderwelten mit der aktu-
ellen Produktion „Something“ ent-
wickelt. Dabei spielen sie Karten

im Handstand, schweben zwischen
den Wolken und träumen sich in
die Weiten des Weltalls. Mit poeti-
schen Bildern wie dem Tanz zwei-
er Liebender oder Traumsequen-
zen auf rosaroten Luftballons ge-
langen den Tänzern dabei beson-
ders starke Szenen.

„LiberiDI“ wurde mit ausgiebi-
gem Applaus gefeiert: Sieben
Menschen, wenige Requisiten und
wunderschöne Lichtstimmungen

verzauberten die begeisterten Be-
sucher im Großzelt.

Einige Konzerte bei KulturPur
wie das von Foreigner und der Phil-
harmonie Südwestfalen mit Klaus
Doldinger waren schnell ausver-
kauft. Doch für Lena (Pfingstsams-
tag, 19.30 Uhr), Andrew Strong
und Andreas Kümmert (Sonntag,
22 Uhr) sowie für einige andere
Veranstaltungen gibt es noch Ein-
trittskarten. Doch auch bei den aus-

verkauften Shows lohnt sich ein
Blick auf die Tauschbörse im In-
ternet, sagt Andreas Schmidt vom
Kulturbüro. Die vielen Open-Air-
Veranstaltungen rund um die Zelt-
stadt am Nachmittag und frühen
Abend bleiben übrigens kostenfrei,
betonen die Festivalmacher.

Y Mehr Bilder gibt es im Internet
unter www.ku-rz.de/kultur-

pur.

Ein sinnliches Gesamtkunstwerk aus Tanz, Akrobatik und Schauspiel präsentierte die italienische Formation liberiDi zur Eröffnung von KulturPur
am Donnerstag. Das internationale Musik- und Theaterfestival dauert bis Pfingstmontag. Foto: Markus Döring

Weiteres Programm

Noch bis einschließlich Montag, 21.
Mai, kann das Festival besucht
werden. Weitere Informationen und
die Ticket-Tauschbörse finden sich
unter www.kulturpur26.de.
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Büroräume verwüstet
M Burbach. Unbekannte Täter sind
zwischen Donnerstagabend und
Freitagmorgen in das Gebäude ei-
ner Systembaufirma in der Carl-
Benz-Straße in Burbach eingebro-
chen. Die Einbrecher hebelten eine
Seitentür auf und gelangten so in
die Firma. Dort brachen sie im Bü-
rotrakt die Schränke auf und
durchwühlten diese. Der ange-
richtete Schaden beläuft sich auf
rund 1000 Euro.

Kradfahrer stürzt
M Siegen.Ein 16-jähriger Kradfah-
rer hat sich bei einem Sturz in der
Dr.-Ernst-Straße am Donnerstag
gegen 13.20 Uhr leicht verletzt. Der
junge Mann war mit einem Leicht-
kraftrad auf der Dr.-Ernst-Straße
talwärts unterwegs. Zeitgleich
wollte eine 38-jährige Autofahrerin
aus der Häuslingstraße einbiegen
und bremste beim Anblick des
Kradfahrers sofort ab. Der 16-Jähri-
ge wich dennoch ruckartig aus und
krachte dabei gegen den Bordstein.
Bei dem folgenden Sturz zog sich
der junge Mann leichte Verletzun-
gen zu. Der entstandene Sachscha-
den beläuft sich auf rund 400 Euro.

Ingo Schulze liest im Lyz
M Siegen. Der Autor Ingo Schulze
ist am Donnerstag, 24. Mai, zu
Gast beim Forum Siegen im Lÿz in
der St.-Johann-Straße. Er liest ab
20 Uhr aus „Peter Holtz – sein
glückliches Leben erzählt von ihm
selbst“. Mit Witz und Poesie lässt
Ingo Schulze eine Figur erstehen,
wie es sie noch nicht gab, wie wir
sie aber heute brauchen: in Zeiten,
in denen die Welt sich auf den
Kopf stellt. Ingo Schulze, 1962 in
Dresden geboren, studierte klassi-
sche Philologie in Jena. Er arbei-
tete zunächst als Schauspieldra-
maturg und Zeitungsredakteur.
1995 erschien sein erstes Buch „33
Augenblicke des Glücks“. Mittler-
weile blickt Ingo Schulze auf eine
Vielzahl von Auszeichnungen.
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Kinderbetreuung im
Wechselmodell
Zustimmung des EÁ-Partners nicht notwendig

Kinder leben nach der Tren-
nung der Eltern in den meis-
ten Fällen bei einem Eltern-
teil. Das andere hat lediglich
ein Umgangsrecht. Familien-
gerichte haben sich bisher
mehrheitlich an diesem Be-
treuungsmodell orientiert.
Doch immer häufiger möch-
ten getrennte Eltern den
Wunsch durchsetzen, gleich-
berechtigten Umgang mit dem
Kind zu haben.

Nun hat der Bundesge-
richtshof (BGH) mit einer
wegweisenden Entscheidung
klargestellt, dass das soge-
nannte Wechselmodell auch
gegen den Willen eines
Elternteils möglich sein
kann (BGH-Beschluss vom
01.02.201A – qII ZB 601>15).

Elternsein im Wechsel
Beim Wechselmodell teilen
sich Mutter und Vater die Be-
treuung des Kindes paritä-
tisch. Ist jedoch ein Elternteil
nicht einverstanden mit der
abwechselnden Betreuung,
kann das Modell dennoch an-
gewendet werden, so lautet
der Beschluss. Allerdings
kann das Kind nur dann z.B.
eine Woche bei der Mutter
und eine Woche bei dem Va-
ter leben, wenn es seinem
Wohle am besten entspricht.

Kindeswohl oberste Priorität
Ob zwei feste Elternhäuser
die optimale Lösung für das
Kind sind, wird von Fall zu
Fall entschieden. So prüfen
Familiengerichte, welche Be-
ziehungen, Bindungen und
Wünsche das Kind hat. Auch
die Frage, ob sich die Eltern
in erzieherischer Hinsicht für
das Modell überhaupt eig-
nen, spielt eine Rolle.

Ein Minimum an Konsens
Da das Pendeln zwischen
zwei festen Wohnsitzen All-
tag für das Kind wird, müssen
die Eltern deutlich intensiver
miteinander kooperieren.
Laut BGH ist ein Mindestmaß
an Kooperationsfähigkeit
zwischen den getrennten El-
tern Voraussetzung. Auch
sollten die Wohnungen der
Eltern möglichst nahe beiei-

nander liegen und Betreu-
ungseinrichtungen gut er-
reichbar sein.

Kein Sparmodell
Häufig denken die Eltern,
dass beim Wechselmodell die
Unterhaltszahlungen an den
E�-Partner entfallen. Doch das
ist ein Irrtum. Beide Eltern-
teile müssen auch dann für
den Kindesunterhalt aufkom-
men.

Der Unterhaltsbedarf be-
misst sich nach dem beider-
seitigen Einkommen der El-
tern. Darunter fallen unter
Umständen auch Mehrkos-
ten, die das Wechselmodell
mit sich bringt. Gegenüber
dem besser verdienenden El-
ternteil kann das Kind seinen
Unterhaltsanspruch durch-
setzen.
(Rechtsanwaltskammer Koblenz)

Foto: Erwin Wodicka - wodicka�aon.at

Rechtsanwaltskanzlei

Dornhoff & Arnal
Bahnhofstr. 36
57548 Kirchen/Sieg
Tel. 02741/60674

rae-dornhoff-arnal@t-online.de
www.rechtsanwaelte-kirchen.de

Anja Dornhoff
Rechtsanwältin

• Medizinrecht
• Arzthaftungsrecht
• Familienrecht

Georg Becker 57555 Mudersbach
Rechtsanwalt Koblenzer Strasse 57
Fachanwalt für Arbeitsrecht Tel. 02745/931713
Fachanwalt für Verkehrsrecht E-Mail: info@kanzlei-georg-becker.de

KANZLEI BECKER
R e c h t s a n w a l t u n d F a c h a n w a l t

Decizer Straße 23, 57518 Betzdorf
Telefon 0 27 41 / 93 50 78-0
kanzlei@ehlgen-betzdorf.de

Seit 25 Jahren für Sie vor Ort
Birgit Schmidt-Ehlgen
Rechtsanwältin und Fachanwältin
für Familienrecht

Hans-Günther Ehlgen
Rechtsanwalt und Fachanwalt
für Verkehrsrecht

57518 BETZDORF
MOLZBERGSTR. 1
TEL (0 27 41) 93 40 - 0
KANZLEI@RAE-ORTMUELLER.DE
WWW.RAE-ORTMUELLER.DE

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

* im Anstellungsverhältnis

DR. KRISTINA WEBER *

ORTMÜLLER· MEISSENBURG & RÖDDER
RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE

www.steinstrass-partner.de

Rechtsanwalt
Sven Bromba
FA für Strafrecht

Dipl. Finanzwirt (FH)

Wilhelmstraße 18 • 57610 Altenkirchen • Telefon: 0 26 81/98 33-0
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Rechtsanwälte Fachanwälte

Heinz Helmut Schneider
Bernd Koch • Jochen Alfes

Clemens Storbeck • Sven Bromba
Sabine Drews

____ HELLWIG RECHTSANWÄLTE ____
RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

Schlossplatz 6
57610 Altenkirchen

Telefon 02681 70021
Telefax 02681 6057

kontakt@hellwig-rechtsanwaelte.de
www.hellwig-rechtsanwaelte.de

KATHARINA HELLWIG
Rechtsanwältin
Fachanwältin für
Familienrecht
Mediatorin

______ HELLWIG RECHTSANWÄLTE _________
RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

Schlossplatz 6
57610 Altenkirchen

Telefon 02681 70021
Telefax 02681 6057

kontakt@hellwig-rechtsanwaelte.de
www.hellwig-rechtsanwaelte.de

JAN PETER NIEMANN
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Verteidiger in Strafsachen
Tätigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht

|

Robert Boll
Fachanwalt für
Familienrecht.Die Kanzlei Ihrer Region

Rathausstr. 43
57537 Wissen
Tel. 02742-5335

kanzlei@boll-rechtsanwalt.de | www.boll-rechtsanwälte.de

Weitere Schwerpunkte:
Allgem. Zivilrecht

Erbrecht

BOLL FACHANWÄLTE
RECHTSANWÄLTE • FACHANWALT

Bahnhofstraße 19
57518 Betzdorf
Telefon 02741/9226-0
Fax 02741/9226-26
E-Mail: info@schneider-walker.de
www.schneider-walker.de

Gabriele Henseling
Rechtsanwältin
• Fachanwältin f. Familienrecht
• Sorgerecht
• Unterhaltsrecht
• Scheidungsrecht
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